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Forschungsfeld 

Der Hauptfokus der Arbeitsgruppe liegt in der Identifizierung molekularer Pfade, die mit der 
Pathophysiologie der humanen Alterung und ihrer Erkrankungen assoziiert sind. Die 
Arbeitgruppe nutzt die Haut ex vivo und in vitro als Modell-Spiegel zur Erforschung der Rolle 
endokrinologischer und immunologischer Veränderungen bei der Alterung des gesamten 
Organismus. Darüber hinaus wird die Assoziation molekularer Prozesse der Hautalterung mit 
chronischem Stress und denen der Entwicklung einer milden kognitiven Beeinträchtigung 
bzw. des Morbus Alzheimer erforscht. Unsere Forschungsaktivitäten haben weiterhin 
Beweise dafür erbracht, dass die Haut nicht nur Zielorgan für Hormone ist, sondern auch die 
Kriterien eines unabhängigen peripheren endokrinen und steroidogenen Organs erfüllt. Ziel 
weiterer Arbeiten ist der Nachweis der für die Entzündungsregulation der Haut 
verantwortlichen Neuropeptide. Andererseits überprüfen wir die Wirkung von Bakterien und 
bakteriellen Antigenen in humanen Sebozyten und in Ko-Kulturen von Sebozyten und 
neutrophilen Granulozyten. Einen weiteren Schwerpunkt unserer Arbeit stellt die Erforschung 
der pharmakologischen Aspekte neuer Medikamente für die Haut dar. Eine weitere klinisch-
experimentelle Aktivität ist die Leitung des „Deutsche Register Morbus Adamantiades-Behçet 
e.V.“, der seit 1990 seine Aktivitäten über die gesamte Bundesrepublik ausgedehnt hat und 
zu einem der größten Register für eine seltene Erkrankung überhaupt heranwuchs. 
Inzwischen sind in dem Register ca. 500 Krankheitsverläufe von Patienten aus über 30 
medizinischen Zentren dokumentiert. Es bestehen enge wissenschaftliche Kooperationen mit 
zahlreichen Arbeitsgruppen aus der ganzen Welt und insbesondere aus den 
fernostasiatischen Ländern. 
 

Spezialtechniken 

Kultivierung menschlicher Zellen, pharmakologische microassays, Microarrays 
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